
Five Days
„Es gibt keine weißen Flecken mehr auf der Erdkarte. Alles
schon entdeckt und erforscht“, dachte er, als er in der Gegend
herumspazierte. Außer der Tiefsee, die war noch weitgehend
unerkannt. Aber das war nicht sein Ding. Die Geheimnisse der
Psyche  ergründen,  das  schon  eher.  Wie  wirst  du  in  einer
bestimmten Situation beeinflusst? Immer noch Schnee an den
Bäumen. Der Winter nahm kein Ende.

Seine Frau hatte ihn vor kurzem verlassen. Sein ganzes Leben
hatten sich Frauen um ihn gekümmert. Nun lebte er das erste
Mal nicht mit einer Frau zusammen. In zwei Monaten würden sie
geschieden sein. Sie hatte keinen anderen, aber sie waren
einfach zu verschieden, hatten keine gemeinsamen Interessen.
Mit den Jahren war das immer stärker zutage getreten. Kinder
waren keine da, so war die Trennung leichtgefallen. Er hatte
auswärts einen neuen Job begonnen, und die Firma stellte ihm
und einem Kollegen eine Wohnung zur Verfügung. Mit seinem
Kollegen verstand er sich ganz gut. Der war schon 55, Wiener,
20 Jahre älter als er. Meistens redeten sie über die Firma und
über Technik, selten über Privates.

Die Sonne war inzwischen untergegangen. Er nahm das erst jetzt
wahr. Er ging in seine Wohnung, unterhielt sich noch kurz mit
Gottfried, seinem Kollegen, und legte sich schlafen.

Am nächsten Morgen ging ihm das vertraute Geräusch der Dusche
ab.  Gottfried  und  er  hatten  einen  Zeitplan  vereinbart.
Üblicherweise,  wenn  sein  Handy  ihn  weckte,  war  gerade
Gottfried im Bad. Vielleicht hatte sich Gottfried heute nicht
geduscht und war bereits in die Firma gefahren, denn auch in
der Küche sah er ihn nicht.

Heute war Freitag, er freute sich schon auf das Wochenende. Er
blickte aus dem Fenster. Draußen blühte der Kirschbaum, der
Schnee war verschwunden. Es war warm. Er zog seinen Pullover
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wieder aus. Seltsam. Er stellte sich Kaffee auf, rasierte und
duschte sich. Mit einem T-Shirt und Sakko bekleidet, fuhr er
in die Firma. Auch dort konnte er keine Spur von Gottfried
finden. Man teilte ihm mit, Gottfried habe vor drei Wochen die
Firma verlassen. Stattdessen saß eine neue Sekretärin im Büro,
eine  dickliche  Französin.  „Wir  müssen  heute  den  internen
Auftrag über die zwei Extrusionslinen für den Iran erteilen“,
eröffnete sie ihm. Er konnte sich nicht daran erinnern, diesen
Auftrag verhandelt zu haben. Der stand doch erst in einem
Monat auf dem Plan. Er war verwirrt. Seine neue Sekretärin war
gut vorbereitet und half ihm bei der Besprechung des Auftrages
mit den technischen Abteilungen und mit der kaufmännischen.

Beim Mittagessen in einem chinesischen Restaurant saßen sie im
Garten. Es war Frühling. Schmetterlinge schwirrten herum, die
Vögel zwitscherten.

Abends sah er sich im Fernsehen einen Science-Fiction-Film an.
Zum Ausgehen war er zu müde. Er ging früh zu Bett. Er las noch
ein wenig Fachliteratur, bevor er einschlief.

Als er die Augen aufschlug, lag eine fremde Frau neben ihm.
Eine hübsche brünette, schlanke Frau. Sie schlief, hatte den
Arm über seine nackte Brust gelegt. Gestern hatte er doch
einen Pyjama angehabt, oder irrte er sich? Er hatte doch nur
ein Einzelbett. Wie kam das Doppelbett in sein Zimmer? Das war
gar  nicht  sein  Zimmer.  Er  war  bei  ihr.  Sie  frühstückten
gemeinsam, Honig, Marmelade, Tee. Sie schienen einander schon
länger zu kennen. Sie gingen im Attersee baden. Es war ein
heißer Tag, 32 °C. Die Sonne brannte. Viele Surfer auf dem
Wasser.  Es  war  Sommer.  Sie  tranken  viel  und  liebten  sich
leidenschaftlich in der Nacht.

Am nächsten Tag war die Frau verschwunden. Er war wieder in
seiner Firmenwohnung. Es regnete. Nebelschwaden. Ein typischer
Sonntag im November. Ihm war langweilig. Er fuhr in seine
Firma, um in Ruhe zu arbeiten. Er begutachtete seinen neuen
Computer mit Flachbildschirm und rief seine E-Mails ab, 2364



neue Nachrichten.

Montags erwachte er an der Seite seiner Frau in einem ihm
unbekannten Haus. Im Garten warfen ihre Kinder Schneebälle.

Der Wörthersee im Winter

Johannes Tosin
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